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13. FobruîU’ 1970 Ma/km

An den
Grenelnderat Flawll
9230 Flawll

Bctr. Oonohralgung von Uoberbnuunga- und Tcllaonenplänen

Sehr geehrter Herr Gemeindammaim, 
sehr geehrte Herren Gemeinderätc,

In der Beilage ornn.ltozi dio Jo oln Lxempluz dui vou 
Baud e par t emen t mit Datura vom 10. Februar 3.970 gonenmig uon 
Ueberbauunga- und Tollaonenpllino.

Beim Ueberbauungaplan V.‘iler-/Bauxn3chuletroaee vrurde die 
Aenderung und Präzisierung von Ziff. 5 gemäoa ihrer Absprache
mit unoerem Planungsamt getroffen.

Belm Ueberbauungaplan Eisbahn vermissen wir in den be- 
oondern Vorschriften der Hochhauszone die für Hochhäuser not­
wendige Regelung betreffend der Liftanlagen. Im lir.uroglor.ent 
selbst findet sich keine entsprechende Regelung, sodass hier 
eine Lücke besteht, die u.U. zu unzumutbaren Zuständen fUnren 
kann. Wir haben nun davon abgesehen, deswegen den Plan zur 
Ergänzung an 3ie zurückzuweisen, möchten Oie Jedoch auf dioscL 
V/ege darauf aufmerksam machen und ersuchen, diesem Punkto zu­
künftig Rechnung zu tragen. Dies kann geschehen in einer Er­
gänzung des Baureglementeo durch folgenden Artikel:

"Boi Hochhäusern ab 8 Geochoaoen oind 2 Liftanlagen au 
erstellen, von denen mindestens eine eine Netto-butz- 
fläche der Kabine von 100 x 200 cm aufweinon muss.'

Solange eich diese Bestimmung nicht im Baureglomont befindet



muss sie jedoch zumindest in den Desondcrn Vorschriften zu 
Ueberbauunßsplänen, die Hochhäuser vorsehen, vorhanden sein.

Mit vorzüglicher Hochachtung
Baud opart ement 

des Kantons St. Gallen 
Der Sachbearbeiter:

$ig. Î. Martf

(lic.iur. T. Marty)

Beilagen:
- 1 Ueberbauungsplan Eisbahn
_ 1 Ueberbauungsplan v.'ilcr-/Daumnchulstrasse
- 1 Plan Umzonung Enzenblihlstraase
Kopie an:
- Kant. Planungsamt


